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Gemeinsamer Appell der deutschen Akademien der Künste  

gegen die Kürzung kultureller Förderung 

 

Die staatliche und kommunale Förderung zahlreicher kultureller Einrichtungen in 

Deutschland soll massiv gekürzt werden. 

 

Kulturförderung ist keine Subvention, die je nach wirtschaftlicher Lage bemessen 

werden kann, sondern eine lebensnotwendige Investition zur Entfaltung und 

Gestaltung der Persönlichkeit jedes Einzelnen wie auch einer demokratischen 

Gesellschaft. In einer zunehmend polarisierten Welt können Kunst und Kultur 

Räume für Dialog und Begegnung öffnen, den gesellschaftlichen Zusammenhalt 

fördern und zur nationalen und internationalen Verständigung beitragen. 

 

Der freie Zugang zu kultureller Bildung muss seitens der öffentlichen Hand von der 

Kindertagesstätte bis zum Lebensabend für alle Schichten gewährleistet werden. 

Kultur darf weder von „Sponsoring“ noch von politischen oder nationalen 

Interessen abhängig gemacht werden. 

 

Es geht uns nicht um eine bevorzugte Stellung von Kunst und Kultur innerhalb 

unserer Gesellschaft, doch sind wir der festen Überzeugung, dass für eine 

Verständigung über die Parteigrenzen hinaus, wie unsere Gesellschaft künftig 

leben will, die Einbeziehung von Kunst und Kultur unabdingbar ist. 

Als Vertreter von Akademien, deren Mitglieder in verschiedenen Bereichen der 

Kultur national und international anerkannt sind, warnen wir vor den Folgen der 

geplanten Kürzungen für das Zusammenleben jetzt und in Zukunft in unserem 

Land. Sprechen Sie mit den Kulturschaffenden und entscheiden Sie nicht über 

unsere Köpfe hinweg. 
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